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WÖRTH
AN DER DONAU
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Flohmarktfans rüsten sich für den Sonntag
Am Sonntag steigt wieder der große Flohmarkt in
der Wörther Innenstadt. In der Taxis- und Ludwigs-
traße werden wieder zahlreiche Fieranten erwartet,

die allerhandWaren an ihren Ständen an den Mann
bringen wollen. Die Tische der Händler, die aus dem
weiten Umkreis kommen, werden schon ab 6 Uhr

früh aufgebaut. Den ganzen Tag über geht es dann
kunterbunt zu. Der Werbekreis bietet zudem einen
verkaufsoffenen Sonntag. Foto: Schießl

WÖRTH. Bei der Jahresversammlung
der TSVKegelabteilungwurdeWerner
Baumann für 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Baumann hatte zuvor
seinen Jahresbericht zum Besten gege-
ben. Die Teilnahme am Christkindl-
markt, die Weihnachtsfeier und die
Winterwanderung nach Zinzendorf
fanden einen großen Anklang. Den Be-
richt des Schriftführers gab Horst Sep-
penhauser und ergänzte den Jahres-
rückblick. Ein großer Erfolg war für
den TSV die Ausrichtung der 23. Ke-
gel-Stadtmeisterschaft.

Sportwart Christian Krieger präsen-
tierte die aktuelle Schnittliste. Bei den
Herren war erwartungsgemäß Karl

Geier mit 484 der Schnittbeste, gefolgt
von Andreas Geier (453) und Benjamin
Dirmeier (445). Bei den Damen war
Birgit Laumer (420) Schnittbeste, ge-
folgt von Cornelia Aumer (415) und
Carina Laumer (412=. In einem Gruß-

wort sagte der TSV-Vorsitzende Dieter
Delp, dass es ein großes Anliegen sei,
wieder mehr Jugendliche für den Ke-
gelsport zu gewinnen. Auch die Um-
stellung auf das neue Spielsystem ab
der neuen Saison war ein erstes The-

ma. Zur Einweisung und Vorstellung
des neuen Sportprogramms findet am
2. Juni um 18 Uhr beim SKVR für die
Vereine und Clubs eine Aufklärungs-
stunde statt. Festgelegt wurde nament-
lich die Besetzung der beiden Damen-
und der fünf Herrenmannschaften.
Die Herren 1 werden in Pfatter sams-
tags um 13 Uhr ihre Heimspiele be-
streiten. Mit Ausnahme der H 1 wer-
den alle übrigen Formationen in einer
Vierermannschaft antreten, die Da-
men 1 samstags um 13 Uhr. Damen 2
Donnerstag um 19 Uhr. Herren 2 Frei-
tag 18.30 Uhr, Herren 3 Dienstag 18.30
Uhr, Herren 4 Samstag 13 Uhr (im
Wechsel) und Herren 5 Dienstag 18.30
Uhr (Wechsel). In der Vorschau wird
man sich beim Bürgerfest, Christ-
kindlmarkt beteiligen, die Clubmeis-
terschaft mit 120-Wurfspiel und die
Weihnachtsfeier durchführen.

SPORTDer Crack schiebt seit
25 Jahren die Kugel. Delp
wünschtmehr Jugendliche.

Wörther TSV-Kegler ehrenWerner Baumann

Die Clubmeister mit Sportwart Christian Krieger (links), TSV-Vorsitzendem Die-
ter Delp (rechts), Abteilungsleiter Günther Baumann (rechts Hintergrund) und
Werner Baumann Foto:lwh

WÖRTH. Rupert Heider, der Vorsitzende
des Fördervereins der Kreisklinik
Wörth, zeigte sich erfreut, dass 30 Be-
sucher zur 14. Mitgliederversamm-
lung gekommen waren: „Das zeigt die
enge Verbundenheit mit dem Kran-
kenhaus und unserem Verein“, sagte
er. „Es ist nicht selbstverständlich, ein
so gut ausgestattetes und erstklassiges
Krankenhaus vor Ort zu haben.“

Schatzmeister Walter Seppenhau-
ser erläuterte den Mitgliedern die Aus-
gaben des vergangenen Jahres: 15 000
Euro für den Abschiedsraum, 3000 für
neue Bildschirme, 3300 Euro für Ge-
mälde und 4700 Euro für das neue In-
formationssystem. „Diese Ausgaben
sind bei Leibe nichts Negatives, denn
wir wollen das Vereinskapital nutzen,
um das Krankenhaus und seine Quali-

tät weiter zu verbessern“, so der Vorsit-
zende.

Die Vorstandschaft sei stets offen
für neue Vorschläge und Ideen, die zu
einer weiteren Aufwertung der Klinik
beitrugen. So soll eine sogenannte
Notfallpuppe zum Preis von 7000 Euro
angeschafft werden. Sie kann zur Ein-
übung der kardiopulmonalen Reani-
mation genutzt werden kann. „Im
Ernstfall hat man nur fünf Minuten
Zeit. Jeder Handgriff muss sitzen“, be-
gründete Dr. Bernd Semsch das Vorha-
ben. Es gebe im Klinikalltag nicht so
viele Reanimationen, deshalb könnten
neue Ärzte mit dieser Puppe trainie-
ren. „Wir hätten dann auch die Mög-

lichkeit, öffentlich Kurse zur Reani-
mation anzubieten, denn Notfälle er-
eignen sich oft zuHause.“

Bei den anschließenden Neuwah-
len gab es keine Überraschungen. Alle
Kandidaten wurden einstimmig ge-
wählt. Heinrich Karl ersetzte Franz
Peutl als stellvertretenden Vorsitzen-
den, Claudia Raschke übernimmt das
Amt des Schriftführers von Martin Re-
derer und an die Stelle von Dr. Bernd
Semsch wird Dr. Wolfgang Sieber als
Beisitzer die Vorstandschaft unterstüt-
zen. Franz Beutl, der Gründungsmit-
glied des Fördervereins ist und seit
2001 stellvertretender Vorsitzender
war, blickte auf seine Amtszeit zurück:

„Zusammen konnten wir die Klinik
voranbringen und einiges bewegen.
Das Krankenhaus hat sich sehr positiv
entwickelt“, so der Altbürgermeister.
Claudia Raschke stellte sich kurz als
neue Schriftführerin vor: „Ich bin 43
Jahre alt, aus Neutraubling und arbeite
seit Oktober für die Klinik. Die Tätig-
keit empfinde ich als sehr produktiv
und angenehm.“

Damit die Erfolgsgeschichte der
Klinik weitergehen kann, sind schon
neue Sanierungen und Umbauten ge-
plant. So soll ein vierter OP-Saal entste-
hen und der Bereich zur Intensiv-Ver-
sorgung vergrößert werden. Die Bau-
zeit wird auf drei Jahre geschätzt.
Wann damit begonnen werden kann,
ist noch unklar. Diese Entscheidung
hänge vom Ministerrat ab. Ab 1. Juli
wird es eine Abteilung unter der Lei-
tung von Dr. Wolfgang Weigl geben,
die sich mit spezieller Schmerzthera-
pie, beispielsweise chronischen Rü-
ckenschmerzen, beschäftigt. Dr. Bernd
Semsch erklärte das neue System zur
Qualitätssicherung innerhalb der Kli-
nik, denn sie ist Mitglied der Initiative
Qualitätsmedizin. „Anhand von Da-
tensätzen vergleichen wir uns mit 258
anderenKliniken inDeutschland.“
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VON SEBASTIAN SCHMID, MZ

FördervereinwillNotfallpumpekaufen
LEBENSRETTUNGMit ihr soll bei
Herzstillstand reanimiert
werden. In den ersten fünf
Minutenmuss jeder Hand-
griff sitzen, sagt Chefarzt
Dr. Bernd Semsch.
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DIE ZAHLEN

➤ Kreisklinik in Zahlen: In den letzten
drei Jahren sind 70 neue Arbeitsplätze
entstanden. Das Krankenhaus schreibt
seit Jahren schwarze Zahlen und kommt
ohne weitere Zuschüsse von Steuergel-
dern aus. 2,5 Millionen Euro wurden aus
Eigenmitteln in den Betrieb investiert.
Im letzten Jahr wurden 25 000 Patien-
ten versorgt, 6000 stationär und 19 000
ambulant. Die Zahl der Patienten stieg
seit 2007 ummehr als 40 Prozent.

➤ Situation der Patienten: Prozent der
Patienten kommen ausmehr als 50 Kilo-
metern Entfernung zur Behandlung
nachWörth. 2012musste die Kreisklinik
500 000 Euro an die Krankenkassen zu-
rückzahlen, damehr Patienten als ge-
plant versorgt wurden. Seit 2004 haben
der Landkreis Regensburg und das Land
Bayern rund 30Millionen Euro in den
Standort investiert. Der Förderverein
konnte 80 000 Euro aufbringen.

WÖRTH.DasMaibaumaufstellen hat ei-
ne langjährige Tradition in Bayern.
Und diese Tradition, die in den letzten
Jahren bis zu einer Ruhephase vom
Heimat -und Trachtenverein gepflegt
wurde, wird die KLJBWörth am 1.Mai
wieder fortsetzen. Die Vorarbeiten in
Verbindung mit der Stadt und Feuer-
wehr mit dem idealen neuen Platz
beim Pfarrheim, wo der neue Mai-
baum zukünftig stehen wird, leistete
der Bautrupp der Stadt unter der Lei-
tung von Alfons Laumer. Am Don-
nerstag um 11 Uhr nach dem Gottes-
dienst wird die KLJB mit Unterstüt-
zung der FFW die 27 Meter hohe Fich-
te aufstellen, musikalisch begleitet
von der Musikkapelle Grenzjaga. Es
wird ein Zelt aufgebaut, so dass die
Veranstaltung bei jedem Wetter statt-
finden wird. Die KLJB lädt alle Bürger
und Bürgerinnen der Stadt und Umge-
bung recht herzlich ein, das traditio-
nelle Fest im Mai gebührend mit zu
feiern. (lwh)

KLJB setzt
Tradition fort
MAIBAUM Eine 27Meter hohe
Fichte wird beimWörther
Pfarrheim aufgestellt.
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WÖRTH UND UMGEBUNG

APOTHEKEN

Notdienst:Mittwoch,Markt-Apothe-
ke Schwarzach, Tel. (0 99 62) 7 14
und St. Martin-Apotheke Konzell, Tel.
(0 99 63) 16 22. AmDonnerstag, St.
Vitus-Apotheke Kirchroth, Tel.
(0 94 28) 14 00.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI

Pfarrkirche:Donnerstag, 10 Uhr,
Messe. 19 Uhr Maiandacht.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VERANSTALTUNGEN

Musikschule: Heute,Mittwoch, von
15 bis 15.30 Uhr Sprechstundemit
demmusikalischen Leiter, Thomas
Stoiber, in der Musikschule. Tel.
(0 94 82) 24 04.

Kino: The LegoMovie in 3 D läuft am
Donnerstag, Samstag, und Sonntag
jeweils 17 Uhr. Durchschnittsmensch
Emmet ist Bauarbeiter und befolgt
alle Regeln, die von Präsident Lord
Business aufgestellt wurden. Doch
entdeckt er zufällig dasmagische
„Widerstands-Teilchen“. Ohne Alters-
beschränkung. The Amazing Spider-
man - Rise of the Electro in 3 D läuft
amDonnerstag, Freitag, Samstag,
Sonntag, Dienstag,Mittwoch jeweils
20 Uhr. Nach dem Schulabschluss
konzentriert sich Peter Parker auf
seine Superheldenaufgaben als Spi-
der-Man und seine romantische Be-
ziehung. Als Gwen sich zu einem Stu-
dium in England entschließt,muss
Peter sich zu seiner Liebe bekennen,
während er als Spider-Man in einen
Mehrfrontenkrieg verwickelt wird.
Frei ab 12 Jahre.

Theater: EinenMärchentheater-Spa-
ziergang für jung und alt bietet die
Kolping-Theaterbühne amDonners-
tag, Samstag und Sonntag jeweils
um 17 Uhr. Karten imWörther Rat-
haus, Tel. (0 94 82) 9 40 30 imWör-
ther Buchladen, Tel. 9 08 02 64 und
im Internet unter www.k-i-w.de. Start
und Ziel beim Sportheim des TSV.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

TSV:Heute,Mittwoch, 17 bis 18 Uhr,
Sprechstunde des Vorsitzenden und
Kassenstunde im Sportheim, Tel.
95 97 95.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BÜCHEREI

Schule:Die Bücherei ist heute,Mitt-
woch, von 18 bis 19.30 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ENTSORGUNG

Wertstoffhof:Heute,Mittwoch, von
8 bis 19 Uhr geöffnet.


